
E I N E D R E I K Ö N I G S - G E S C H I C H T E

DER ANDERE KÖNIG
Kevin sitzt mit seinen zwei Freunden Dani und Nino in sei-

nem Zimmer. «Das ist doch gar kein richtiger König. Und
Salomon ist ein cooles Snowboard», sagt der 12-jährige Kevin zu
Dani. «In meinen Computerspielen zieht der König in den Krieg
und gewinnt die Schlachten.» Es ist Mittwoch nachmittag. Kevins
Eltern sind beide berufstätig. Dani hat eben berichtet, wie sein
Vater ihm jeweils spannende Geschichten über die Urteile des
Königs Salomon erzählt. Danis Vater ist Rechtsanwalt. 

Die drei Kids brechen sich je ein Stück des Drei-Königskuchens
ab, den Ninos Vater mitgebracht hatte. Ninos Vater ist seit einem
halben Jahr einen Tag in der Woche zu Hause, da Ninos Mutter
ihren Job als Laborantin in einer Teilzeit-Stelle wieder aufgenom-
men hat. 

Plötzlich strahlt Kevin. Er hat auf den König gebissen. «Ich
bin der König! Ich darf mir etwas wünschen!», jubelt er und setzt
sich die Krone auf. «Was wünschst du dir denn?», fragen ihn Dani
und Nino. Kevin stützt das Kinn auf seine Hand. Er blickt seine
Freunde an. Überlegt lange. Was könnte er von seinen Freunden
haben wollen? Was könnten sie noch unternehmen? «Na, sag
schon», drängen ihn seine Freunde. Kevin steht auf, geht zu sei-
nem Computer und startet das Game «Need for Speed Under-
ground». Dann holt er tief Luft.«Ich wünsche mir, dass mein Vater
heute abend endlich einmal mit mir am Computer spielt!» 

ÄTER GEWINNEN…
…Lebensfreude …Sinn …Zeit …Geduld

…Wertschätzung …Durchsetzungsfähigkeit

«VÄTER GEWINNEN»-AUFTAKT-VERANSTALTUNG ZUM PROJEKT

VATERSEIN – 
EINE KÖNIGLICHE ROLLE! 

Donnerstag, 6. Januar 2005, 18 - 20 Uhr
im Waaghaus St.Gallen, Ausstellungssaal 

Impuls- Lucrezia Meier-Schatz, Nationalrätin, Politologin
referate Marc König, Rektor PHS St.Gallen
Moderation Erich Gmünder, SF DRS 
Musik  «Rabensänger» (Acapella-Formation)

Ab 17.30 Uhr Riesendreikönigskuchen am Marktplatz
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E I N L A D U N G

Open-Space-Tag
Samstag, 26.2.2005
Waaghaus St.Gallen
13.00 bis 17.00 Uhr

Was Vatersein
besonders

macht

Impulse und Gedanken zur
Rolle der Väter – Bringen Sie
«open space» Ihre Erfahrungen
und Meinungen ein. Wechseln
Sie zur nächsten Gesprächs-
Insel, wenn sich ein Themen-
kreis für Sie erschöpft hat. 

Ab 13.30 Uhr
Einführung ins Thema. Offene
Gesprächs-Inseln zu diversen
Aspekten des Vaterseins

Ab 16.00 Uhr
Podiumsgespräch und Bündelung
der Ergebnisse aus den Gesprächs-
Inseln / Entwurf einer Väter-
Resolution.

Rahmenprogramm und 
Büchertisch mit diversen
Materialien zum Thema. 

Kinder 
machen beim Vater 
eine entscheidende

Erfahrung: 
Obwohl sie schwach

und hilflos sind, 
nimmt ein starker und 
mächtiger Mensch sie

bedingungslos an. 

Bei der 
Mutter ist 

diese Zuneigung 
nach neun Monaten 

uteriner Verbundenheit
keine Überraschung, 

beim Vater ist sie 
eine Sensation. 

Wenn die
«Liebesbeziehung» 
gelingt, prägt sie 

fundamental 
das Vertrauen und 

Selbst-Vertrauen des
Kindes. Und kann 
beides ruinieren, 

wenn sie scheitert.»

Familienforscherin Karin
Grossmann in Geo 1/2001, S.167/8

«Väter gewinnen» organisiert überregionale Veranstal-
tungen, welche die Bedeutung des Vaterseins öffentlich
zum Thema machen. Das Projekt bietet eine Plattform für
den  Erfahrungsaustausch zwischen regionalen Netzen und
Gruppen von Vätern. «Väter gewinnen» leistet öffentliche
Sensibilisierungsarbeit zur Väterfrage in der Ostschweiz.
Informationen: www.forummann.ch
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ÄTER GEWINNEN…
…Lebensfreude …Sinn …Zeit …Geduld

…Wertschätzung …Durchsetzungsfähigkeit

www.forummann.ch

projekt-info@forummann.ch

Anlaufstelle 079 277 00 71 

ForumMann dankt für die Unterstützung:

Fachstelle für Gleichberechtigungsfragen des Kantons St.Gallen

Fachstelle für die Gleichstellung von Frauen und Männern 
in Appenzell Ausserrhoden
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